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Eishockey
Draisaitl-Gala
bei Trainerdebüt
San Jose. Mit einem kuriosen
Schlittschuh-Tor in der Verlänge-
rung hat der deutsche Eis-
hockey-Star Leon Draisaitl beim
4:3-Sieg seiner Edmonton Oilers
bei den San Jose Sharks der kana-
dischen Trainer-Ikone Ken Hitch-
cock einen perfekten Einstand
hinter der Bande beschert. Der
späte Siegtrefer, dazu zwei Vor-
lagen – mit seiner Gala über-
zeugte der 23-jährige Draisaitl
seinen neuen Trainer schon im
ersten gemeinsamen Spiel restlos
von seinen Qualitäten. sid

Tennis
Kerber lässt
Einsatz offf en
Köln. Tennisstar Angelique Ker-
ber hat noch nicht entschieden,
ob sie im Februar 2019 in der ers-
ten Fed-Cup-Runde für Deutsch-
land spielen wird. Sie wolle
zunächst mit ihrem neuen Trai-
ner Rainer Schüttler besprechen,
wie sie das neue Jahr plant. „Der
Fokus wird auf den vier Grand
Slams liegen“, sagte Kerber, die
sich im Oktober überraschend
von ihrem bisherigen CoachWim
Fissette getrennt hatte. Deutsch-
land trift am 9./10. Februar 2019
auf Weißrussland. dpa

In den 60er- und 70er-Jahren
dominierte sie das Tennis weltweit,
danach punktete Billie Jean King als
große Kämpferin für die Gleichberech-
tigung zwischen Mann und Frau. Heu-
te feiert die Amerikanerin ihren 75. Ge-
burtstag. Foto: Peter Foley/dpa

Fraumit Power

Pfefff er übernimmt
Gymnastik Die frühere Aus-
wahl-Gymnastin Camilla Pfefer
übernimmt ab sofort das Amt als
Bundesstützpunktrainerin für die
Nationalmannschafts-Gruppe in
Fellbach-Schmiden. Bereits seit
2013 arbeitet Pfefer als Trainerin
beim Gymnastik-Stützpunkt.

Crawford kommt nicht
Basketball Die Verpflichtung des
früheren NBA-Profis Jordan
Crawford hat sich für Vize-
meister Alba Berlin zerschlagen.
Der 30-jährige Amerikaner ist
durch denMedizincheck gefallen.
Alba wollte Crawford wegen
großen Verletzungssorgen für
einen Monat engagieren.

FUSSBALL

Länderspiele
Brasilien – Kamerun 1:0(1:0)
Italien – USA 1:0(0:0)
Frankreich – Uruguay 1:0(0:0)
Argentinien – Mexiko 2:0(1:0)
Chile – Honduras 4:1(2:1)
Peru – Costa Rica 2:3(1:1)

HANDBALL

Champ. League,Gruppenphase, 9. Sp.
Gr. A: Rh.-Neckar Löwen – Veszprem 25:29(13:14)

Bundesliga
DHfK Leipzig – Hannover/Burgdorf 31:26(13:15)

1 Flensburg/H. 13 13 0 0 363:297 26: 0
2 Magdeburg 14 12 0 2 446:356 24: 4
3 THW Kiel 14 12 0 2 411:335 24: 4
4 Rh.-N. Löwen 12 9 1 2 335:291 19: 5
5 Melsungen 13 9 0 4 374:359 18: 8
6 Füchse Berlin 13 8 0 5 353:337 16:10
7 Bergischer HC 13 8 0 5 362:348 16:10
8 Minden 13 7 0 6 372:368 14:12
9 Hannover/B. 14 6 0 8 395:404 12:16

10 Göppingen 12 5 0 7 297:307 10:14
11 TVB Stuttgart 12 4 1 7 326:365 9:15
12 Leipzig 14 4 1 9 354:369 9:19
13 Wetzlar 13 4 0 9 318:337 8:18
14 Lemgo 13 3 1 9 315:339 7:19
15 Erlangen 12 3 0 9 299:326 6:18
16 Gummersbach 13 3 0 10 321:377 6:20
17 Bietiggheim 13 3 0 10 311:389 6:20
18 Ludwiggshafen/F. 13 1 2 10 322:370 4:22

BASKETBALL

Champions League,Vorrunde, 7. Sp.
Gr. A: Nischni Nowgorod – Ludwigsburg 74:76

Eurocup,Vorrunde, 8. Spieltag
Gr. B: Alba Berlin – CSP Limoges 84:76
Gr. D: Skyl. Frankfurt – Rytas Vilnius 65:63

2. Liga, ProA
Nürnberg – VfL Kirchheim 80:72
Hamburg – Trier 108:62
Tabellenspitze: 1. Chemnitz 18:0, 2. Hamburg 16:4,
3. Trier 14:8, 4. VfL Kirchheim 12:8, 5. Nürnberg 10:4, 6.
Heidelberg 10:8, 7. Rostock 10:10, 8. Ehingen/U. 10:10.

EM-Qualifikation, Frauen, 6. Spieltag
Gr. G: Deutschland – Schweiz 78:52

VOLLEYBALL

Champ. League, 4. Runde, 1. Spieltag
Gr. A: Zenit Kasan – United Voll. Frankfurt 3:0
Gr. C: VfB Friedrichshafen – A. Ljubljana 3:0

Bundesliga, Frauen, 4. Spieltag
SC Potsdam – USC Münster 2:3
VfB Suhl – SWE Erfurt 0:3
Dresdner SC – Vilsbiburg 3:0

WASSERBALL

Champions League, 3. Spieltag
Gr. B: Olymp. Piräus – Spandau Berlin 11:4
Waspo Hannover – SM Verona 10:11

CURLING

EM inTallinn/Estland,Vorrunde, u.a.
Männer, 8. Spieltag
Schweiz – Deutschland 5:7
Frauen, 7./8. Spieltag
Deutschland – Schottland 2:9
Deutschland – Schweiz 4:10

SCHACH

WM in London
Weiß: Magnus Carlsen (Norwegen) –
Schwarz: Fabiano Caruana (USA) 0:5:0,5
9. Partie: 1.c4 e5, 2.Sc3 Sf6, 3.Sf3 Sc6, 4.g3 d5, 5.
cxd5 Sxd5, 6.Lg2 Lc5, 7.0-0 0-0, 8.d3 Te8, 9.Lg5 Sxc3,
10.bxc3 f6, 11.Lc1 Le6, 12.Lb2 Lb6, 13.d4 Ld5, 14.Dc2
exd4, 15.cxd4 Le4, 16.Db3+ Ld5, 17.Dd1 Lxf3, 18.Db3+
Kh8, 19.Lxf3 Sxd4, 20.Lxd4 Dxd4, 21.e3 De5, 22.Lxb7
Tad8, 23.Tad1 De7, 24.h4 g6, 25.h5 gxh5, 26.Dc4 f5,
27.Lf3 h4, 28.Txd8 Txd8, 29.gxh4 Tg8+, 30.Kh1 Df6,
31.Df4 Lc5, 32.Tg1 Txg1+, 33.Kxg1 Ld6, 34.Da4 f4, 35.
Dxa7 fxe3, 36.Dxe3 Dxh4, 37.a4 Df6, 38.Ld1 De5, 39.
Dxe5+ Lxe5, 40.a5 Kg7, 41.a6 Ld4, 42.Kg2 Kf6, 43.f4
Lb6, 44.Kf3 h6, 45.Ke4 La7, 46.Lg4 Lg1, 47.Kd5 Lb6,
48.Kc6 Le3, 49.Kb7 Lb6, 50.Lh3 Le3, 51.Kc6 Lb6,
52.Kd5 La7, 53.Ke4 Lb6, 54.Lf1 Ke6, 55.Lc4+ Kf6,
56.Ld3 Ke6. Stand 4,5:4,5

EISHOCKEY

DEL2, 10. Spieltag
Ravensburg – Bietigheim 8:5(1:0,5:3,2:2)

Auf einen Blick

Sky Sport 1
6.30 bis 9.30 Uhr, Golf: European Tour,
Honma Hong Kong Open, 1. Tag
18.30 bis 21 Uhr, Handball: Bundesliga,
Konferenz und Einzelspiele, u.a.
SG BBM Bietigheim – SC Magdeburg,
Bergischer HC – Frisch Auf Göppingen

Eurosport 2
18 bis 20.55 Uhr, Curling: Europa-
meisterschaften, Halbfinale Herren

Pro7 Maxx
22.15 bis 1.40 Uhr, American Football:
NFL, Thanksgiving Games, Dallas
Cowboys – Washington Redskins
1.40 bis 5.35 Uhr, American Football:
New Orleans Saints – Atlanta Falcons

SPORT IM FERNSEHEN

Schwere
Stürze im
Training

Copper Mountain.Gerade erst hat
Elena Fanchini grünes Licht von
den Ärzten bekommen, nachdem
sie ihre Krebserkrankung über-
wunden hat. Doch aus einem
Start der 33-Jährigen im alpinen
Weltcup wird vorerst nichts: Die
Italiener in hat sich bei einem
Trainingssturz in Copper Moun-
tains verletzt. Sie beging einen
kleinen Fahrfehler und brach sie
dabei Wadenbein und Daumen
und zog sich zudem eine Knie-
prellung zu. Ob auch noch Bän-
der verletzt sind, wird nun in Ita-
lien abgeklärt.
Zu Beginn des Jahres war bei

Fanchini ein Tumor festgestellt
worden. Dieser wurde im Mai
operativ entfernt. Es folgte eine
Chemotherapie, erst diesen Mo-
nat begann sie wieder mit dem
Schneetraining.
Das zweite Opfer der Trai-

ningseinheiten in den USA ist
ebenfalls Dauergast in diversen
Krankenhäusern. Lindsey Vonn
ist im Super-G-Training ebenfalls
gestürzt und hat sich erneut am
Knie verletzt. Den Start bei den
ersten Speedrennen ihrer Ab-
schiedssaison mit zwei Abfahrten
und einem Super-G Ende Novem-
ber und Anfang Dezember auf ih-
rer Hausstrecke in Lake Louise
hat sie abgesagt. Was genau pas-
siert ist, wurde nicht bekannt,
eine Operation sei aber nicht not-
wendig. In den kommenden Mo-
naten hat Vonn noch große Zie-
le. Vor allem will die zweimalige
Weltmeisterin den Siegrekord
von Ingemar Stenmark übertref-
fen. Der Schwede hatte im Welt-
cup 86 Siege errungen, Vonn steht
bei 82 Erfolgen. sid/dpa

Ski alpin Ausgerechnet
Elena Fanchini hat es
erwischt. Auch Lindsey
Vonn muss den
Saisonstart verschieben.

Formel 1
Kubica fährt 2019
fürWilliams
Grove. Robert Kubica (33) kehrt
knapp acht Jahre nach seinem
Horror-Unfall ofenbar in die For-
mel 1 zurück. Der Pole wird laut
Medienberichten in der Saison
2019 Stammpilot bei Williams
und damit Teamkollege von Roo-
kie George Russell. In dieser Sai-
son war Kubica bereits Ersatzfah-
rer bei Williams. Der WM-Vierte
von 2008 galt als kommender
Star, bis er sich im Februar 2011
bei einem schlimmen Rallye-Un-
fall schwer verletzte. Dabei ver-
lor Kubica fast eine Hand. sid

BlauesAuge
amRuhetag

London. Titelverteidiger Magnus
Carlsen aus Norwegen hat es der-
zeit nicht leicht bei der Schach-
WM in London. Nach acht Remis
steht es gegen den Herausforde-
rer Fabiano Caruana weiter aus-
geglichen 4:4. Und als ob das
nicht schon genug Druck wäre,
sorgte nun ausgerechnet der Ru-
hetag für noch mehr Spannung.
Vor der neunten Partie, die ges-

tern ebenfalls mit einem Remis
endete, wollte sich der sportliche
Norweger beim Fußballspielen
mit Freunden entspannen. Dabei
ging es anscheinend richtig zur
Sache und er stieß mit dem Kopf
mit einem Gegenspieler zusam-
men. Die befürchtete Gehirner-
schütterung blieb aus, doch auf
Instagram postete der 27-jährige
ein Bild mit einem schönen blau-
en Auge und dem Kommentar:
„Das Match heizt sich auf.“ dpa

SchachWeltmeister
Magnus Carlsen verletzt
sich beim Hobbykick.

E
s ist kalt geworden imNor-
den. Auch wenn nur sehr
selten Schnee vom Him-
mel fällt, fühlt es sich

pünktlich zum Saisonstart der
Kombinierer wenigstens an wie
Winter. „Es sieht von der Be-
schneiung her ganz gut aus“, sagt
Manuel Faißt. Der Furtwanger
vertritt neben Fabian Rießle
(Breitnau) die Farben Ba-
den-Württembergs im deutschen

Team. In einem Team, das sich
den Spitznamen „Dominierer“
redlich verdient hat.
Sie sind noch lange nicht satt.

Sie wollen sich gegenseitig zu
Bestleistungen treiben, so wie in
den vergangenen Jahren auch.
Schon zu Beginn der letzten Sai-
son, als es nicht rund gelaufen
war, hatten Kritiker geunkt, die
Deutschen hätten ihre Vormacht-
stellung verloren, vielleicht weil
sie zufrieden seien. Die Antwort
kam bei den Olympischen Spie-
len in Südkorea und sie hätte
nicht deutlicher sein können: Alle
drei Goldmedaillen holte Her-
mannWeinbuchs Team und dazu
von der Großschanze in der Rei-
henfolge Johannes Rydzek, Fabi-
an Rießle und Eric Frenzel das
historischen Triple.

„Solange es Dinge gibt, die man
verbessern, und Ziele, die man
verfolgen kann, hat man immer
eine Motivation“, sagt Eric Fren-
zel, der schon alles gewonnen hat,
was es zu gewinnen gibt. Gestern
ist er 30 Jahre alt geworden. Auch
Rydzek ist heiß auf die neue Sai-
son. „Es wird Zeit, dass es endlich
losgeht“, sagt der 26-Jährige, der
im Sommer geheiratet hat. Zwei
Tage nach der Hochzeit hat er
sich von seiner Frau Lissi in Rich-
tung Trainingslager verabschie-
det. Die große Party soll noch fol-
gen. Irgendwann.
Auch bei Rießle „kribbelt es,

wie immer vor demWeltcup“. Im
Herbst hat er sich den deutschen
Meistertitel gesichert, damals al-
lerdings auf Skirollern. Das Ge-
fühl für Schnee fehlt den Athle-
ten noch. In Kuusamo konnten sie
nun zwar einige scharfe Einhei-
ten in den Loipen absolvieren,
doch Schneesprünge haben die
wenigsten in den Beinen. „Man
hoft, dass das Sommertraining
gefruchtet hat“, sagt der 27-jähri-
ge Rießle.

Wer im deutschen Team einen
Weltcup-Startplatz will, der muss
schon etwas bieten. Vinzenz Gei-
ger (21) hat es in der vergange-
nen Saison geschaft. Der Oberst-
dorfer sprang und lief mittenrein
in die Weltspitze und wurde
Team-Olympiasieger. Jetzt kommt
Terence Weber (Geyer/22) dazu.

Mädchen auf demSprung
„Die Erfolge sind ein Ansporn,
kein Hemmschuh für den Nach-
wuchs“, sagt Thomas Krause,
Landestrainer in Baden-Württem-
berg. Mit den 14- bis 19-jährigen
Kaderathleten ist er ebenfalls in
Skandinavien. In Falun haben sie
eine sprungfähige Schanze gefun-
den, nachdem im ursprünglich
vorgesehene Domizil in Lilleham-
mer der Schnee fehlt.
Zum Team in Falun gehört

Anna Jäkle. Die 14-jährige Toch-
ter des Skisprung-Olympiasiegers
Hansjörg Jäkle hat im Februar die
Silbermedaille bei der Junio-
ren-WM in Kadersteg geholt. Da
waren die Mädchen „nur“ Bei-
werk, in Lahti werden sie nun of-

fiziell bei der JWM dabei sein,
2021 folgt die Premiere bei den
Weltmeisterschaften in Oberst-
dorf und 2026 bei den Olympi-
schen Spielen.
Von denen, die durch Krauses

Hände gehen, werden nur weni-
ge oben ankommen. Vor allem bei
den Männern ist es schwer: „Wir
versuchen die Jugendlichen hier
so gut auszubilden, dass sie es
schafen und dann hofentlich im-
mer noch im besten Team der
Welt sind.“ Bis dahin ist es ein
weiter Weg, ein Weg, der viel
Geld und viel harte Arbeit kos-
tet. „Ab 17 hilft das Talent nichts
mehr, da zählt die Einstellung“,
sagt Krause. In Baden-Württem-
berg heißt das für die Talente,
dass sie spätestens zur 10. Klasse
ans Internat nach Furtwangen
wechseln. Problematisch ist da-
nach vor allem der Übergang.
Wer mit 18,19 Jahren keinen Be-
hördenplatz hat, tut sich schwer.
Auf den Schanzen, vor allem

im Sommer in Hinterzarten, tref-
fen sich die Profis und der Nach-
wuchs. „Wir Trainer stehen in
ständigem Austausch miteinan-
der. Das läuft alles rund bei uns“,
sagt Krause. Wann es für den
Nachwuchs losgeht mit Deutsch-
land-Pokal und Alpencup, wird
sich weisen. Noch fehlt der
Schnee. Da bleibt genug Zeit, um
den Weltcup-Auftakt im Fernse-
her zu verfolgen.
Bundestrainer HermannWein-

buch hoft, dass seine Jungs in
dieser Saison schneller Tritt fas-
sen als im Vorjahr. Da waren aber
auch Olympische Spiele und am
Ende musste man sagen: Alles
richtig gemacht.

Bei Kombinierern kribbelt es
NordischerWintersport Den deutschen Olympiasiegern mangelt es nicht an Motivation.
Für den Nachwuchs im Land ist die Dominanz Ansporn. Von Ute Gallbronner

Großes Programm

Auftf akt In Ruka und
Kuusamo beginnt für
Kombinierer und Lang-
läufer in die Saison. Mit
dabei sind dann auch
die Skispringer, für die
es bereits die zweite
Weltcup-Station ist.

Kader Die Qualifikation
der Kombinierer beginnt

am Freitag. Es folgen
Einzel und das Team
Staffel. Mit Manuel Faißt
(SV Baiersbronn) und
Fabian Rießle (SZ Breit-
nau) stehen zwei Ba-
den-Württemberger im
Kader.

Klassik Die klassische
Technik steht bei den

Langläufern am Sams-
tag (Sprint) und Sonn-
tag (10 km Frauen, 15 km
Männer) im Fokus. Zum
Aufgebot von Peter
Schlickenrieder gehören
mit Pia Fink (SV Breme-
lau) und Sandra Ring-
wald (Schonach-Rohr-
hardsberg) zwei Damen
aus dem Land.

Ab 17 Jahren hilft
das Talent nichts

mehr, da zählt die
Einstellung zum
Leistungssport.
Thomas Krause
Landestrainer Baden-Württemberg

Goldjubel im Quartett: Vinzenz Geiger, Fabien Rießle, Eric Frenzel und Johannes Rydzek (von links) nach dem Olympiasieg im Team bei den
Spielen in Südkorea. Foto: Christof Stache/afp


